
‚Niemandshund‘ RAKSHA – das erste Jahr im neuen Heim. Neue tolle Aufgaben!  
 
Raksha - sie ist mittlerweile über 6,5 Jahre - vermutlich eine Jagdterrier/Deutschkurzhaar-Mischung. Eine 
Jagdhündin durch und durch! 😊 So präsentierte sie sich ja auch in der Sendung ‚Tiere suchen ein Zuhause‘ 
im September 2021. 
 

Ihre ersten fünf Lebensjahre in Sardinien hatte sie ihren größten Trieb wohl auch intensiv und leider nicht 
ausgebildet in unkontrollierten autonomen Hetzjagden ausleben können. Ihr Leben hatte sie  
wohl auch überwiegend nur draußen verbracht.  
 

Um so erstaunlicher war, wie schnell sie dann, auch schon auf ihren Pflegestellen der Niemandshunde e.V in 
Sardinien und in Deutschland bei Fam. Kulb, im Haus und der Wohnung zur Ruhe kam und ein weiches 
Hundebett und unendliche Kuscheleinheiten genießen konnte. Sie ist eine sehr ruhige, liebe und entspannte 
Mitbewohnerin. Auch ist sie sehr sozial gegenüber Menschen und anderen Hunden – sie freut sich über 
jeden 2- und 4-beinigen Besuch. 
 

In Innenräumen entwickelt sie auch unglaublich schnell eine enge Bindung zu ihrem Menschen! Sie drinnen 
zu trainieren ist kein Problem und sie lernt sehr schnell. Draußen sieht das aufgrund der Schnuppernase im 
Dauereinsatz noch anderes aus… aber dazu später mehr.  
 

Mit dem neuen Leben und Frauchen in Düsseldorf kam dann auch noch eine ganz andere Herausforderung 
auf Raksha zu: es ging als Begleithund mit zur Arbeit in die Hochschule Düsseldorf.  
 

Viele neue Eindrücke, viele Kolleg*innen und Studierende. Dank ihrer freundlichen Neugier und Leckerchen 
in den Schubladen einiger Kolleginnen, hat sie auch hier schnell neue Freunde gefunden. Während des 
Unterrichts im Seminarraum holt sie sich reihum die Streicheleinheiten bei den Studierenden ab oder schläft 
entspannt mitten im Raum.  
 

Ein ganz besonderer Kurs für sie ist das von ihrem Frauchen, Prof. Isolde Asal, angebotene Kinder-
Animationsprojekt KIDS ‘N TRICKS – ein Hilfsprojekt für Kinder aus der Betreuung der Düsseldorfer 
Kinderfürsorge, bei dem eine Gruppe von Kindern mit den Studierenden des Fachbereiches Medien 
Legetrickfilme erfinden, animieren und vertonen.  
Aufgrund ihres lieben und ruhigen Wesens - auch im Hochschulgebäude - wurde Raksha dann auch im 
Sommer 2022 in dieses Projekt integriert und zeigte sich hier schnell als ‚Seelenöffner‘ für die Kinder.  
In Zusammenarbeit mit dem Hund finden die Kinder dann wesentlich schneller eine Verbindung und  
den Zugang zu den ihnen fremden Studierenden und Dozenten. Raksha hat hier bereits in den ersten 
Stunden einen fantastischen Job gemacht und war für die Kinder immer eine sehr entspannte und 
beruhigende tierische Ansprechpartnerin. Da das Projekt auch integrativ arbeitet, sind auch manchmal 
Kinder mit Handicap dabei. So in diesem Jahr auch ein autistischer Junge, der zu Beginn des Kurses noch 
Angst vor Hunden hatte, dann aber schon am dritten Tag mit Raksha gekuschelt und getanzt hat.  
 

Mittlerweile hat Raksha auch noch das Glück, dass sie nun einen zweiten Wohnsitz in einem Häuschen mit 
großem Garten an der niederländischen Nordsee hat. Zwar ist das Leben auf den Rheinwiesen in Düsseldorf 
mit vielen Hundekumpels auch toll, aber den eigenen Garten und viele neue Hundefreunde am Strand findet 
sie großartig.  
 

Noch ist aber nicht alles im Zusammenleben mit Raksha rosarot 😉. Wie eingangs angedeutet wird draußen 
noch fleißig am starken Jagdtrieb gearbeitet, das ist aber aufgrund ihrer fünfjährigen Prägung in Sardinien 
weiterhin ein gutes Stück Arbeit. Aber Frauchen bleibt dran, mit Unterstützung vom Hundetrainer (er nennt 
sie liebevoll ‚seine harte Nuss‘), neuen Herausforderungen und der Versuch der ‚Umprogrammierung‘ der 
intensiven jagdlichen Nasenarbeit mit dem Training beim Mantrailing, Freispiel im Hunderudel, Ablein- und 
Rückruf-Übungen, etc. etc. 
Oft klappt es gut, dann gibt es aber auch mal wieder Rückschritte, wenn die Versuchung und der Geruch in 
der Nase zu stark werden… Aber auch hier geben wir nicht auf! Und zum Glück gibt es GPS-Tracker… 😉   
 



Im Job 

        

 

 



 
Anfängerin beim Mantrailing – aber immer schon  ‚High Speed‘ auf der Spur…  
 

  
 

 
 

 
 
 
 

  



Am Nordseestrand 
 

     
 

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Im neuen Garten in Zeeland 
 

          
 

 
 
 
 
 
Mit den Hundefreunden - von den Niemandshunden… 
 

    
 
 
 
 
 
 

  



Hunderunde und Sommerfest mit den anderen Niemandshunden.  

    
 
 
Zuhause in Düsseldorf mit ‚Hausfreund Willi‘  

 
 
 
 
 
 
Fotos: KIDS ’N TRICKS, BAZING K9 TRAINING, ASAL, NIEMANDSHUNDE E.V. 
 
TEXT: Isolde Asal 
 
https://www.facebook.com/kidsntricks 
#KIDSNTRICKS #HSD #DIAKONIEDUESSELDORF 
 
 
 
 


